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Nationalpark und Energie AG sind Partner 
"Gemeinsam für Natur und Heimat" lautet das Motto der Partnerschaft zwischen 

der Energie AG Oberösterreich und dem Nationalpark Kalkalpen. 

Im Zentrum der Kooperation steht ein Maß­
nahmenpaket, das Errichtung und Betrieb ei­
nes Wildnis-Camps für Jugendliche, ein Ener­
giekonzept für Schutzhütten und ein Arten­
schutzprojektfür die ursprüngliche Bachforel­
le vorsieht. 
Ein starkes Zeichen haben Landeshauptmann 
Josef Pühringer, Energie AG Generaldirektor 
Leo Windtner und Nationalpark Direktor 
Erich Mayrhofer m it der Unterzeichnung ei­
nes Kooperationsvertrages gesetzt. Landes­
hauptmann Dr. Pühringer sieht darin .,ein 
wichtiges Symbol, das Wirtschaft und Natur 
keine Gegner sind". Die Energie AG leistet in 
dieser Zusamm enarbeit als führender Infra­
strukturkonzern einen Beitrag zur Unterstüt­
zung der Natur- und Umweltinitiative des 
Landes im Nationalpark . .,Die Energie AG ist 
nicht nur ein Träger der erneuerbaren Energie 
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Energie AG·Gen.Dir. Leo Wlndtner, LH Josef Püh­

ringer, Nationalpark Direktor Erich Mayrhofer 

aus Wasserkraft, sondern weiß auch um seine 
besondere Verpflichtung für Natur und Um­
welt", sagt Pühringer. Wer in die Natur eingrei­
fen müsse, wie beim Bau von Wasserkraftwer­
ken, der habe auch die Verpflichtung, seinen 
Beitrag fü r den Natur- und Umweltschutz zu 
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Oie Energie AG ist mit ihrer 115-jährigen Unter· 
nehmensgeschichte tief im Land verwurzelt. Als 
eines der fahrenden Oberösterreichischen Unternehmen 

leisten, so der Landeshauptmann. Eine Reihe 
von Synergien wollen die Vertragspartner in 
der Zusammenarbeit nutzen . .,Die Energie AG 
und der Nationalpark Kalkalpen haben ge­
meinsame Werte, wie Heimatverbundenheit, 
Nachhaltigkeil und Naturverbundenheit Au­
ßerdem haben beide ein gemeinsames Ziel, 
nämlich die Infrastruktur für die Menschen in 
diesem einmaligen Schutzgebiet naturnah zu 
entwickeln", erklärt Energie AG Generaldirek­
tor Leo Windtner. Die hohe Versorgungssi­
cherheit mit elektrischer Energie in Oberöster­
reich trage zur Lebensqualität im Land genau 
so bei, wie eine intakte, bewahrte Umwelt. Für 
Nationalpark Direktor Erich Mayrhofer ist die 
Partnerschaft ein wichtiger Schritt in die Zu­
kunft, ,.weil sie wertvolle Arten schützt und 
unsere Jugend für Natur und Umwelt sensibi­
lisieren hilft". 
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Zusammenarbeit mit dem Nationalpark Kalk-
alpen. Oas gemeinsame Ziel ist, die einmalige 
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